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Einfach gen iaI entscheiden
bei der Berufswahl

Karlsruhe, 27.70.2ß75 - Mittagszeit an der Hochschule Karlsruhe: Das Atrium im K-Gebäude der
Fakuttät für Wirtschaftswissenschaften ist von der Fachschaft hergerichtet worden und füllt sich
nun mit Studierenden und Dozenten. Sie besetzen die Stuhlreihen, sitzen auf Tischen am Rand,
stehen an den Balustraden. Sie sind zu einer Kooperationsveranstattung zum Thema Berufswahl
der Hochschule Karlsruhe und des Vereins GABAL e. V. gekommen.

Setbst ein Lehrer kommt mit seiner
Schulklasse vorbei. Dozent Prof. Dr.
Hartmut Watz hätt einen für die jun-
gen Erwachsenen interessanten und
wichtigen Vortrag:,,Einfach genial
entscheiden bei der Berufswah[".

Vor mehr als L20 interessierten
Zuhörerinnen und Zuhörern ertäutert
der Professor von der Hochschule
Ludwigshafen a. Rh. und ehrenamtli-

fü[[en wollen. Man so]te eine gute Ba-
lance finden: sich einerseits nicht von
äußeren Anreizen wie extremen Ver-
d ienstmöglich keiten, Statussym bo-
len und Macht blenden lassen, sich
andererseits aber auch nicht aus-
schtießtich auf die eigenen lnteres-
sen fokussieren - schließ[ich muss
der Beruf einen selbst und die Farnilie
einmaI ernähren. Und ganz wichtig:

worden, sondern wird es wegen seiner
starken Stärken, meinte der Professor.

Schtießtich gibt Walz, der seinen
Vortrag ehrenamtlich hätt, den Zuhö-
renden noch die Möglichkeit des kos-
tenlosen Downloads seines Vortrags-
skriptes. ,,Eine wertvo[[e, richtig gut
genutzte Mittagspause - und sogar
zwischendurch echt [ustig", resümiert
eine zufriedene Zuhörerin am Ende.

Der Er[ös der Veranstaltung wird
der Fakultät für Wirtschaftswissen-
schaften der HsKA gespendet für den
Zweck,,lntegration von F[üchtlingen
ins Stud ium /Praktika".

Roman Lietz

Nähere lnformationen unter:
www.gabat.de
www.hartm utwalz.de
www. gutes-h ören-gutes-tun.de

Zum Hintergrund:
Der GABAL e. V. ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich der Förderung Angewandter
Betriebswirtschaftslehre und aktivierender
Lehr- und Lernmethoden in Hochschule und
Praxis widmet. Dr. Hartmut Watz unterstützt
neben seiner Professur an der Hochschule
Ludwigshafen am Rhein ehrenamtlich den
GABAL-Vorstand-
Prof. Dr. Hartmut Walz lehrt Betriebswirt-
schaftslehre an der Hochschule Ludwigsha-
fen am Rhein. Sein Spezialgebiet ist die
Schnittstelle zwischen Ökonomie und Psy-
chologie. Er ist Autor von über 200 Veröf-
fentlichungen in Fachzeitschriften und
mehrerer Fachbücher. Sein neuestes Buch

,,Einfach geniaI entscheiden - Die 55 wich-
tigsten Erkenntnisse für lhren Erfolg" ist in
2. Auflage erschienen.

Prof. Dr. Hartmut Walz bei seinem Vortrag im gefüllten Atrium

ches Vorstandsmitgtied des GABAL
e. V. in seinem Gastvortrag, wie man
sich bei Fragen der BerufswahI clever
verhält. lmmerhin sei die Waht des
Berufes eine Entscheidung mit einer
Tragweite von sicher über einer Milli-
on Euro für jeden Einzelnen, wie Walz
zu bedenken gibt.

Walz beginnt mit, wie er meint, ei-
gentlich trivialen, aber für die meis-
ten umso eindrücklicheren Entschei-
dungsfehtern: Man so[[e bei der künf-
tigen BerufswahI nicht die Erwartun-
gen Dritter, vor allem der Familie, er-

Foto: jonas Schrempp

Man solle sich ausreichend über die
künftige Arbeitswirklichkeit informie-
ren, am besten mit Praktika oder Ne-
benjobs und obiektiven Erlebnisbe-
richten von Leuten, die bereits beim
Wunscharbeitgeber tätig sind.

Was folgt, ist ein Fütthorn an nützli-
chen Tipps, immer garniert mit so an-
schaulichen wie nachhattigen Bei-
spielen. So erklärt Walz, dass jeder
Mensch Schwächen hat. Wichtig sei
jedoch, seine Stärken auszubauen.
Niemand ist wohI je für die Reduzie-
rung seiner Schwächen eingestellt
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